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Zum Geburtstag
gratulieren wir recht herzlich

Am 03.09.2015 Herrn Georg Birnstill,  Eichgarten 10,
                            zum 75. Geburtstag
am 08.09.2015 Frau Anka Huwald, Fasanengarten 10,
  zum 74. Geburtstag
am 09.09.2015 Herrn Walter Frank, Fasanengarten 22,
  zum 85. Geburtstag

Feuerwehr Lahr
Löschzug 5, Abt. Kuhbach
03.09.2015  Dienst  in Lahr
05. - 07.09.2015  Herbstfest Abt. Reichenbach
07.09.2015    Herbstfest, Treffpunkt 19.30 Uhr am 

Gerätehaus

Sprechtag der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg
Am  02.09.2015 und am 09.09.2015 im Lahrer Rathaus, Rat-
hausplatz 4 (Rathaus-Nordflügel – 1. OG – Zimmer 1.01)
Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich unter 0781-63915-
0

Unterrichtsbeginn
Am Montag, 14. September beginnt für die Klassen 2 bis 4 der 
Unterricht um 8.30 Uhr und endet um 12.15 Uhr. Am Mittwoch, 
16. September ist um 20 Uhr die Klassenpflegschaft der Klas-
se 1. 

Am 19. September ist für die Schulanfänger um 10.00 Uhr ein 
ökumenischer Gottesdienst in der Kuhbacher Pfarrkirche. An-
schließend kommen alle Erstklässler mit Eltern zur Einschu-
lungsfeier in die Grundschule. 



Energieberatung für Mieter und Eigen-
tümer im Lahrer Rathaus
Energie und Kosten sparen, sich in den eigenen vier Wänden 
wohlfühlen und auch noch Umwelt und Klima schonen, wer 
möchte das nicht?
Lahrer Bürgerinnen und Bürger, die Fragen rund um die Themen 
Energieeinsparung, Energieeffizienz und erneuerbare Energi-
en haben, können sich am Donnerstag, 10. September 2015 
zwischen 14:00 und 17:45 Uhr im Rathaus-Nordflügel (Zimmer 
1.01,  Rathausplatz 4), fachlich beraten lassen.
Ein Experte der Ortenauer Energieagentur gibt dann Tipps und 
hilft bei der Entscheidung, ob und wie das Wohnhaus saniert, 
die Heizung erneuert oder auch der Stromverbrauch gesenkt 
werden kann. Er informiert zudem fachkundig über Fördergelder 
und zinsgünstige Finanzierungsmöglichkeiten. Da die Erstbera-
tung eine Vor-Ort-Beratung am Haus nicht ersetzen kann, weist 
der Experte auch auf weitere Beratungsmöglichkeiten durch Ge-
bäudeenergieberater bzw. durch qualifizierte Architekten, Ingeni-
eure und Techniker hin.
In Zusammenarbeit mit der Ortenauer Energieagentur bietet die 
Lahrer Stadtverwaltung die kostenfreie, neutrale und anbieterun-
abhängige Energie-Erstberatung jeden Monat am zweiten Don-
nerstag an.
Zur Vorbereitung der Energieberatung und um Wartezeiten zu 
vermeiden ist eine telefonische Terminvereinbarung bei der 
Stadtverwaltung Lahr unter Tel. 07821/ 910 0619 erforderlich.
Für eine gründliche Beratung sind zum Termin der Energiebera-
tung relevante Unterlagen, wie z.B. Gebäude-Energieausweis, 
Schornsteinfegerprotokoll, Energierechnungen, Hausgrundriss 
usw., mitzubringen.

Lahr 

Neues VHS-Programm schon online!
Programmheft ab Samstag, 12. September 2015 
erhältlich! 
Mit über 790 Kursen und Veranstaltungen bietet die VHS wie-
der viele attraktive Angebote. Das neue Programmheft liegt am 
Samstag, 12. September als Beilage in Ihrer Tageszeitung so-
wie in den Gemeinde-, Stadt- und Ortsverwaltungen und vielen 
weiteren Auslegestellen. Telefonische Anmeldungen werden 
ab Montag, 14. September ab 9 Uhr angenommen. Anmeldun-
gen können auch per Post (Kaiserstr. 41, 77933 Lahr), per Fax 
(07821/918-118), telefonisch mit Abbuchungsermächtigung 
(07821/918-0), über den Hausbriefkasten im „Haus zum Pflug“ 
und im Internet unter www.lahr.de/vhs vorgenommen werden. 
Ebenso ist eine Anmeldung per E-Mail unter vhslahr@lahr.de 
möglich. Gerne können Sie sich auch bei Ihrer Außenstelle im 
Ort anmelden. 

Zusätzlich bietet die VHS Lahr am Dienstag, 22. September von 
16 bis 19 Uhr einen Beratungsabend. Im VHS-Zentrum kann man 
sich über alle Kurse, Exkursionen und Studienreisen informieren. 
Speziell für Sprachkurs-Interessenten werden auch Einstufungs-
tests angeboten. Nutzen Sie die Möglichkeit, sich unverbindlich 
und kostenlos vor einer Anmeldung beraten zu lassen, damit Sie 
das passende Angebot für sich finden. Ihre Zufriedenheit ist uns 
wichtig! Eine Anmeldung für die Beratung ist nicht erforderlich!

Weitere Informationen bei der Volkshochschule Lahr, Tel. 
07821/918-0, Email: vhslahr@lahr.de oder im Internet unter 
www.lahr.de/vhs.

Unterrichtsbeginn und wichtige Ter-
mine in der Grund– und Werkreal-
schule Seelbach
Klassen1 Samstag, 19.9.2015 
8:30 Uhr  ev. Kirche Seelbach, anschl Aula
Klassen 2-4 Montag, 14.9.2015 

8:15 Uhr – 11:55 Uhr Grundschule
Klassen 5 Dienstag, 15.9.2015 
7:30 Uhr – 11:55 Uhr kath. Kirche Seelbach; Aula 
Klassen 6-10 Montag, 14.9.2015 
7:30 Uhr – 12:40 Uhr Werkrealschule

Zum Jahreseröffnungsgottesdienst aller Werkrealschüler am 
Dienstag, 15.9.2015, und zur Einschulungsfeier für die Klasse 5 
sind die Eltern der Fünftklässler herzlich eingeladen! 

Beginn des Nachmittagsunterricht nach Plan für alle Schüler: 
Mittwoch, 16.9.2015.

Der erste Elternabend für die Eltern der künftigen Erstklässler 
findet bereits vor der Einschulung statt und ist auf Mittwoch, 
16.9.2015, 19:00 Uhr, Musiksaal oben terminiert. Der erste El-
ternabend für die Eltern der künftigen Fünftklässler, die ihre Kin-
der für die offene Ganztagesschule angemeldet haben, findet am 
Dienstag, 15.9.2015, 19:30 Uhr, Musiksaal oben statt. 

Unterrichtsbeginn und wichtige Ter-
mine in der Realschule Seelbach
Klassen 5 Dienstag, 15.9.2015 
7:30 Uhr  kath. Kirche Seelbach,
8:15 Uhr  Aula 

Klassen 6-10 Montag, 14.9.2015 
7:30 Uhr  Realschule

Zum Jahreseröffnungsgottesdienst der künftigen Fünftklässler, 
am Dienstag, 15.9.2015 und zur anschließenden Einschulungs-
feier sind die Eltern der Fünftklässler herzlich eingeladen!
Der erste Elternabend für die Eltern der künftigen Fünftklässler, 
die ihre Kinder für die offene Ganztagesschule angemeldet ha-
ben, findet am Dienstag, 15.9.2015, 19:30 Uhr, Musiksaal oben, 
statt. 

Beginn des Nachmittagsunterricht nach Plan für alle Schüler: 
Mittwoch, 16.9.2015



Lahr wird schneller: Telekom startet 
Netzausbau
• 52 Kilometer Glasfaser und 76 Verteiler für schnelleres Inter-

net
• Mehr Tempo: mit bis zu 100 MBit/s surfen
Jetzt geht´s los: Die Telekom beginnt voraussichtlich in der 
35. Kalenderwoche mit dem Ausbau von schnellen Internetan-
schlüssen in der Kernstadt Lahr und im Randbereich in der vor-
aussichtlich 36. Kalenderwoche. Inmitten der Lahrer Altstadt z.B. 
in den Straßenzügen Waldhornstraße, Lammstraße, Urteilsplatz, 
Schloßplatz und Sonnenplatz werden die Arbeiten bis zum Be-
ginn der Chrysanthema abgeschlossen sein. Die Tiefbaufirma 
informiert vor Baubeginn die Anwohner per Wurfsendung über 
die geplante Baumaßnahme. Die Telekom wird rund 52 Kilome-
ter Glasfaser verlegen und 76 Multifunktionsgehäuse aufstellen 
oder mit modernster Technik ausstatten. Dadurch werden 19.800 
Haushalte in der Lahrer Kernstadt sowie in den Stadtteilen Hugs-
weier, Sulz, Mietersheim, Langenwinkel, Kuhbach und Reichen-
bach Vectoring-fähig. Vectoring ist wie ein doppelter Espresso 
fürs Kupferkabel: Beim Herunterladen erhöht sich die Geschwin-
digkeit von 50 auf bis zu 100 Megabit pro Sekunde (MBit/s). 
Beim Heraufladen vervierfacht sich die Geschwindigkeit von 10 
auf bis zu 40 MBit/s.
Telekom: „Die Planungen sind abgeschlossen, jetzt wird gegra-
ben“, sagt Klaus Vogel, Regio-Manager. „Wir werden die Beein-
trächtigungen für die Anwohner so gering wie möglich halten. Wir 
gehen immer in überschaubaren Bauabschnitten voran.“
Von dem Breitbandausbau der Telekom können übrigens auch 
die Kunden anderer Anbieter profitieren, wenn der Anbieter ent-
sprechende Kapazitäten bei der Telekom einkauft.
Und natürlich beraten die Mitarbeiter in den Telekom Shops und 
die Fachhändler gerne: Telekom Shop, Marktstraße 43, 77933 
Lahr, Tel.: 07821/ 992768.

Die Agentur für Arbeit Offenburg in-
formiert
Neues Verfahren bietet Erleichterungen für Kun-
dinnen und Kunden - Arbeitslosengeld online be-
antragen
Eine schnellere Auszahlung von Leistungen und keine lästige 
Papierflut mehr – der neue eService der Bundesagentur für Ar-
beit macht es möglich. Arbeitslosengeld online zu beantragen 
ist einer von vielen Vorgängen, die künftig per PC, Tablet oder 
Smartphone erledigt werden können.
„Großer Vorteil bei unserem eService ist, dass unsere Kundinnen 
und Kunden direkt beim Ausfüllen Hinweise und Erläuterungen 
bekommen, es also viel bequemer ist, den Antrag auf Arbeitslo-
sengeld online auszufüllen als in Papierformat“, sagt Elisabeth 
Giesen, Geschäftsführerin operativer Bereich der Agentur für Ar-
beit Offenburg. „Fehlende Angaben sind so quasi ausgeschlos-
sen, da dies das System nicht zulässt.“ 
Der Antrag kann direkt – ohne Unterschrift – online an die zu-
ständige Agentur geschickt werden. Falls zusätzliche Nachweise 
nötig sind, werden Nutzerinnen und Nutzer vor dem Absenden 
des Formulars automatisch informiert. Weil die Zeit zwischen 
Terminvereinbarung und dem tatsächlichem Termin zur Antrag-
sabgabe entfällt, bekommen Kundinnen und Kunden, die ihr Ar-
beitslosengeld online beantragt haben, schneller ihr Geld. 
Auch für die Arbeitsagenturen vor Ort wirkt sich die Online-An-
tragstellung positiv aus: „Je mehr Menschen den eService nut-
zen, umso weniger Termine müssen wir anbieten, um Kundinnen 
und Kunden beim Ausfüllen der Formulare zu unterstützen“, sagt 
Elisabeth Giesen. „Das eröffnet den Arbeitsagenturen flexible 
Möglichkeiten, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die unmittel-
bare Bearbeitung der Anträge einzusetzen.“ Außerdem gehörten 
versehentlich nicht abgegebene Unterlagen mit entsprechenden 
Folgearbeiten der Vergangenheit an. 
Unabhängig vom neuen eService ist es nach wie vor erforderlich, 
dass sich Antragsteller unter Vorlage eines aktuellen Ausweisdo-
kuments persönlich in der Arbeitsagentur arbeitslos melden.
Die Bundesagentur für Arbeit bietet zusätzlich weitere Dienste 
an, die online erledigt werden können, beispielsweise Bewer-
bungsmappen erstellen, Änderung persönlicher Angaben oder 

Kontaktaufnahme mit Vermittlerinnen und Vermittlern.

Der Weg zum Antrag:
Benötigt werden: Kundennummer, Rentenversicherungsnum-
mer, Steuer-Identifikationsnummer, Bankverbindung und Anga-
ben zum Lebenslauf. 
www.arbeitsagentur.de unter der Rubrik eService, Arbeitslosen-
geld beantragen oder per App „bringt weiter“, erhältlich im Goog-
le-Play Store oder im iOS-App-Store.

BAföG-Beratungen im BiZ Offenburg  
Zum Thema „Studieren mit BAföG“ bietet das Studierendenwerk 
Freiburg am Dienstag, 8. September 2015 Beratungstermine im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Offen-
burg an. Schüler, Studierende und Eltern haben in der Zeit von 
9.00 bis 15.30 Uhr Gelegenheit, sich über Leistungen und Vo-
raussetzungen nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz 
(BAföG) zu informieren. Interessenten, die den Steuerbescheid 
ihrer Eltern aus dem vorletzten Kalenderjahr vor dem geplanten 
Beginn des Studiums an einer Hochschule mitbringen, können 
sich ihren BAföG-Satz sogar gleich ausrechnen lassen.
Um zu gewährleisten, dass die Beratungen ganz individuell in 
Einzelgesprächen geführt werden können, ist unbedingt eine 
verbindliche Anmeldung erforderlich. Telefonisch unter 0781 – 
93 93 247 oder persönlich an der Info-Theke im BiZ.

Mitteilungen
des Landratsamtes

Neue Fördermaßnahme für Investitionen in klei-
ne landwirtschaftliche Betriebe 
„Gerade in Mittelgebirgsregionen mit erschwerten Bewirtschaf-
tungsbedingungen wie dem Schwarzwald oder der Schwäbi-
schen Alb ist diese Förderung wichtig, um Wiesentäler und Wei-
den offen zu halten und Streuobstwiesen, Heiden und Moore für 
Tiere, Pflanzen und für Erholungssuchende durch eine nachhal-
tige wirtschaftliche Nutzung zu erhalten“, sagte Naturschutzmi-
nister Alexander Bonde. 
Gefördert werden Investitionen in die Tierhaltung sowie der Er-
werb technischer Anlagen und Hangspezialmaschinen für die 
Bewirtschaftung von Steillagen. Die Basisförderung beträgt 
20 Prozent, eine Aufstockung auf 30 Prozent ist für besonders 
tiergerechte Haltung von Rindern und eine Premiumförderung 
von 40 Prozent bei Investitionen in die Tierhaltung beispielswei-
se von Schafen oder Ziegen möglich. Die zuwendungsfähigen 
Kosten müssten mindestens 20.000 Euro betragen und könnten 
maximal bei 200.000 Euro liegen. 
Anträge können von landwirtschaftlichen Betrieben gestellt wer-
den, deren Standardoutput höchstens 80.000 Euro je Jahr be-
trägt und die mit ihrer Bewirtschaftung Leistungen zum Erhalt 
der Kulturlandschaft in Baden-Württemberg erbringen. Bei den 
Vorhaben sind Anforderungen aus einem der Bereiche Verbrau-
cher-, Umwelt- oder Klimaschutz und bei Stallbauten besondere 
Anforderungen an den Tierschutz zu erfüllen. Die nachhaltige 
Tragfähigkeit der Maßnahme muss dargelegt werden. Die An-
tragstellung wird für viele kleine Betriebe dadurch erleichtert, 
dass keine Buchführungsunterlagen vorgelegt werden müssen. 
Die Antragsformulare sind unter www.landwirtschaft-bw.info ab-
rufbar. Für Fragen steht das Landwirtschaftsamt im Landratsamt 
Ortenaukreis unter der Telefonnummer 0781 805 7100 gerne zur 
Verfügung.

Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Beden-Württemberg 
Spitze auf dem Land! 
Technologieführer für Baden-Württemberg im Rahmen des Pro-
gramms des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) in Baden-Württemberg 2014-2020 „Innovation und Ener-
giewende“
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung vom 10. Februar 2015



Grundlage für die Ausschreibung ist die Verwaltungsvorschrift 
des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg zum Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) vom 9. Juli 2014, Az.:45-8435.00 (Gemeinsames 
Amtsblatt Nr. 7 vom 30. Juli 2014)

1 Grundsätzliches
Mit der Ausschreibung der Förderlinie „Spitze auf dem Land! 
Technologieführer für Baden-Württemberg“ will das Ministerium 
die Innovationskraft Baden-Württembergs in der Fläche erhalten 
und steigern, indem kleine und mittlere Unternehmen (KMU) mit 
Potential zur Technologieführerschaft gefördert werden. Grund-
lage ist die Innovationsstrategie des Landes.
Die Förderung erfolgt je zur Hälfte aus Landes- und EFRE-Mit-
teln. Die Fördermodalitäten gelten gemäß dem Operationellen 
Programm EFRE 2014 - 2020 und den diesbezüglichen Verord-
nungen, Richtlinien und Leitlinien auf EU-, nationaler und Lan-
desebene.
2 Räumliche Abgrenzung
Zuwendungen werden gewährt in allen Gemeinden des Länd-
lichen Raums nach dem Landesentwicklungsplan Baden-Würt-
temberg.
3 Zuwendungsvoraussetzungen
Grundlage für die Aufnahme in die Förderlinie des ELR ist ein 
schriftlicher Antrag der Gemeinde.
Zuwendungen unter 200.000 Euro werden nicht bewilligt.
4 Zuwendungsfähige Vorhaben
Die Förderung richtet sich an Unternehmen, die aufgrund ihrer 
Kompetenz und ihrer Innovationsfähigkeit das Potential zur Er-
langung einer Technologieführerschaft aufweisen.
Dabei werden deren umfassende Unternehmensinvestitionen 
in Gebäude, Maschinen und Anlagen unterstützt, die zur Ent-
wicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter 
Produktionsverfahren, Prozesse, Dienstleistungen und Produkte 
dienen.
Die Förderung wird nach der Verordnung (EU) Nr. 651/2014 zur 
Feststellung der Vereinbarkeit bestimmter Gruppen von Beihilfen 
mit dem Binnenmarkt in Anwendung der Artikel 107 und 108 des 
Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union (Allge-
meine Gruppenfreistellungsverordnung – AGVO) ausschließlich 
an kleine und mittlere Unternehmen gewährt. Nach Nr. 7.7 ELR 
können nur Unternehmen mit weniger als 100 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern im Sinne der AGVO gefördert werden.
Alle Projekte, die mit EFRE-Mitteln gefördert werden, müssen 
einen Beitrag zur Erreichung der EU-Querschnittsziele nachhal-
tige Entwicklung, Chancengleichheit und Nicht-Diskriminierung 
sowie Gleichstellung von Frauen und Männern leisten.
Auf den Förderausschluss nach Nr. 5.4 ELR wird verwiesen.
5 Höhe der Zuwendung
Der Fördersatz beträgt für kleine Unternehmen bis zu 20 %, für 
mittlere Unternehmen bis zu 10 % der Gesamtinvestitionskosten.
Die Förderung ist auf höchstens 400.000 Euro pro Projekt be-
grenzt.
6 Auswahlverfahren und Antragstellung
Anträge auf Aufnahme in die Förderlinie können durch die an-
tragstellende Gemeinde in der Laufzeit des Operationellen Pro-
gramms EFRE 2014 - 2020 laufend vorgelegt werden.
Die Anträge auf Aufnahme sind jeweils in einfacher Ausfertigung 
dem Landratsamt und der Bearbeitungsstelle im Regierungsprä-
sidium vorzulegen.
Dem Aufnahmeantrag der Gemeinde ist folgendes beizufügen:
•  Stellungnahme der Gemeinde zum Projekt des Unterneh-

mens
•  Selbstdarstellung des Unternehmens entsprechend der Anla-

ge
•  Formular zur Erhebung von geplanten Zielbeiträgen
•  Projektbeschreibung ( ELR-Formular Nr. 5) mit Kostenschät-

zung zum Investitionsvorhaben des Unternehmens
Für die Antragstellung notwendige Formulare bzw. Orientie-
rungshilfen können auf der Internetseite www.efre-bw.de abge-
rufen werden.
Das Landratsamt beurteilt den Aufnahmeantrag und das Projekt 
aus regionaler Sicht und leitet diesen mit einer Stellungnahme 
innerhalb von zwei Wochen an das Regierungspräsidium weiter.
Die Projektauswahl findet halbjährlich statt. Die jeweils zum 31. 
März bzw. 30. September vollständig vorliegenden Aufnahmean-

träge gehen in das Auswahlverfahren ein.
Der auf Landesebene gebildete Bewertungsausschuss macht 
aus den vorliegenden Aufnahmeanträgen einen Entscheidungs-
vorschlag für das Ministerium.
Das Ministerium entscheidet über die Aufnahme in die Förder-
linie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Würt-
temberg“ des ELR. Die Förderung der aufgenommenen Projekte 
erfolgt nach Nr. 8.7.2 ELR.
Die Zuwendungen werden ohne Rechtspflicht im Rahmen der 
Haushaltsermächtigung nach pflichtgemäßem Ermessen bewil-
ligt.
Die Laufzeit der Ausschreibung endet am 30. September 2020.

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
07821/92089-0

info@kath-schutter.de
www.kath-schutter.de 

Öffnungszeiten der Sekretariate:
Caritas und Pastoral Lahr , 
Kaiserstr. 85
07821/92089-0

Täglich von
8.30 - 12.00 Uhr
13.30 - 17.30 Uhr
(Fr nur bis 17.00 Uhr)

St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3
07823/2272

Urlaub bis 13. September!

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32
07821/7198

Di 8.30 – 11.30 Uhr

Vor den Gottesdiensten findet ein Rosenkranzgebet statt
Redaktionsschluss für Messbestellungen:
Drei Wochen vor Termin

Sa, 29.08. 
14:00 St. Nikolaus   Trauung von Anna-Lisa Schwörer 

und Jens Michael Herrmann 
17:45 St. Stephan  Rosenkranz
18:30 St. Nikolaus   Hl. Messe für Andrej und Evdoki-

ja Muss, Maria, Jakob und Gregor 
Muss, Varvara und Anatolij Tuscher 

So, 30.08. 
08:30 St. Peter und Paul (Wittelbach)  
   Hl. Messe für Hildegard Schmidt 
09:30 Mariä Heimsuchung  
   Wort-Gottes-Feier
10:00 St. Stephan  Hl. Messe
Mo, 31.08. 
19:15 Mariä Heimsuchung  
     Hl. Messe für Agatha Rieger, Heiko 

Rieger, Hermann Schuler und Gerda 
Hurst, Gertrud und Alois Kaiser, Inge 
Reus und Angehörige, Hermann Krä-
mer, Zita Bühler (Jahrtag) 

Mi, 02.09. 
10:30 Caritashaus St. Hildegard   Hl. Messe
18:30 St. Peter und Paul (Wittelbach)  Hl. Messe
Do, 03.09. 
14:30 St. Nikolaus   Gebetsstunde  um geistliche und 

kirchliche Berufe 
18:15 St. Stephan  Eucharistische Anbetung
19:00   Hl. Messe
Fr, 04.09. 
07:00 St. Nikolaus  Laudes
18:30   Hl. Messe
Sa, 05.09. 
11:00 St. Nikolaus  Trauung
17:45 St. Stephan  Rosenkranz



18:30    Hl. Messe nach Meinung, für Paula 
Meier (Seelenamt), nach Meinung 

So, 06.09. 
08:30 Mariä Heimsuchung  
   Hl. Messe (Sonderkollekte) 
10:00 St. Nikolaus   Hl. Messe mitgestaltet von der Frau-

enschola 
11:15 St. Peter und Paul (Wittelbach)  
    Tauffeier von Lena Marie Himmels-

bach 
19:00 Marienkapelle (Reichenbach)  
   Andacht anlässlich des Patroziniums 
Mi, 09.09. 
18:30 St. Peter und Paul (Wittelbach)  Hl. Messe
Do, 10.09. 
19:00 St. Stephan  Hl. Messe
Fr, 11.09. 
07:00 St. Nikolaus  Laudes
18:30   Hl. Messe
19:00 Marienkapelle (Reichenbach)  
   Andacht des Jahrgangs 1950/51 
Sa, 12.09. 
17:45 St. Stephan  Rosenkranz
18:30 St. Nikolaus   Hl. Messe für die Verstorbenen des 

Jahrgangs 1924/25, für Pia und 
Franz Glatz, Theodor Obert (1.Opfer) 

So, 13.09. 
08:30 St. Peter und Paul (Wittelbach)  
    Hl. Messe für Barbara und Josef 

Himmelsbach, Josef Dilger (2.Opfer), 
Manfred Schnur und verstorbene An-
gehörige 

09:30 Mariä Heimsuchung  Wort-Gottes-Feier
10:00 St. Stephan  Hl. Messe
13:00 Brudertalkapelle   Hl. Messe zur Wallfahrt der Pfarrge-

meinde Hl. Geist 

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 30.08.2015 - 13. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
„Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ (Matthäus 25, 40)
Kollekte
Arbeitskreis Flüchtlinge, Seelbach
Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst Seelbach, Präd. Müller
11.00 Uhr Gottesdienst Reichenbach, Präd. Müller
Dienstag, 01.09.2015
20.00-21.00 Uhr „Stilles Verweilen vor Gott“, Toni Bucher
  kath. Gemeindehaus Seelbach

Sonntag, 06.09.2015 - 14. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
„Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir 
Gutes getan hat.“  (Psalm 103,2)
Kollekte
Besondere gesamtkirchliche Aufgaben
Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst Seelbach, Diakon i. R. Losch
11.00 Uhr Gottesdienst Kuhbach, Diakon i. R. Losch

Mittwoch, 09.09.2015
10.30 Uhr  Andacht im Seniorenheim St. Hildegard, Dia-

kon i. R. Losch

Donnerstag, 10.09.2015
14.30-16.00 Uhr Bastelkreis, Evang. Gemeindehaus

Sonntag, 13.09.2015 - 15. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Seelbach, Präd. 

Brasch-Duffner

Wenn Sie uns erreichen möchten:
Montag und Mittwoch von 15.00-18.00 Uhr, Freitag von 9.00-
12.00 Uhr.
Sie erreichen uns auch über Tel: 07823-96550, Fax: 07823-
96552 oder E-Mail: pfarramt@ekise.de.  
Bei Trauerfällen wenden Sie sich bitte vom 29.08.-13.09. an Di-
akon i. R. Losch, zu erreichen unter Tel.: 07821-989244, E-Mail: 
reinhardlosch@yahoo.de. 

Vereinsmitteilungen

Verein für Heimatpflege und Ortsge-
schichte Kuhbach
Präsentation zum Stand der Arbeiten an der Ort-
schronik
Am Donnerstag, den 17. September, um 19 Uhr, im Sitzungs-
saal des Kuhbacher Rathauses, spricht Dr. Walter Caroli zum 
Stand seiner Forschungsarbeit an der Kuhbacher Ortsgeschich-
te. Kuhbach hat in seiner fast tausendjährigen Geschichte viele 
Epochen des Herrschaftswandels durchlebt. Caroli hat hierzu 
umfangreiches Material aus vielen Archiven zusammengetra-
gen, auch haben erfreulicherweise einige Bürger mit Bildern und 
Wissen aus den letzten 150 Jahren zur Bereicherung der Chro-
nik beigetragen. Zu dieser sicherlich interessanten Infoveranstal-
tung in Wort und Bild sind die Kuhbacher Bevölkerung und alle, 
die sich dafür interessieren, herzlich eingeladen.

Heimatverein bittet weiterhin um Unterstützung 
der Chronik 
Wir suchen auch weiterhin Material zur Kuhbacher Dorfge-
schichte. Bitte sehen Sie in Ihren alten Fotoalben nach, es ruht 
noch Vieles im Verborgenen, ob aus dem früheren Vereinsleben 
oder aus der Dorfpolitik. Immer wieder machen wir die bittere Er-
fahrung, dass wertvolles Material gedankenlos entsorgt wird und 
damit unwiederbringlich für die Nachwelt verloren ist.

Jeder, der sich im Heimatverein einbringen möchte, oder als för-
derndes Mitglied (Jahresbeitrag 15 Euro) beizutreten wünscht, 
ist herzlich willkommen. Da das Buchprojekt finanziert werden 
muss, freut sich der Verein über jede Spende. Dem Heimatver-
ein wurde die Gemeinnützigkeit zuerkannt, sodass die Zuwen-
dungen auch steuerlich absetzbar sind.

Hier die Bankverbindungen:
Volksbank Lahr: IBAN DE 76 6829 0000 0006 8617 09
Sparkasse Offenburg/Ortenau: IBAN DE 37 6645 0050 0004 
9231 17
Manfred Eble    1. Vorsitzender,  Tel: 07821/77714
Norbert Bühler  2. Vorsitzender,  Tel: 07821/9949869

Sozialverband VdK OV Kuhbach
Kaffeenachmittag
Am Donnerstag, den 10. September bitten wir wieder einmal zu 
unserem Kaffeenachmittag. Zu dieser Veranstaltung erwarten 
wir Herrn Metzger-Thessen, Leiter des Pflegeheims Spital. Er 
wird uns über Pflegeleistungen informieren sowie Fragen rund 
um die Pflege beantworten.
Beginn ist wie immer um 15.00 Uhr im Bürgerraum des Kuhba-
cher Rathauses.
Über einen regen Besuch unserer Mitglieder und Freunde des 
VdK würden wir uns sehr freuen.

Bürgersprechstunde
Im Anschluss an den Kaffeenachmittag findet unsere Bürger-
sprechstunde von 17.30 Uhr - 19.00 Uhr im Bürgerraum statt. 
Informieren Sie sich über unsere Arbeit und sprechen Sie uns 
an, sollten Sie soziale Probleme oder Fragen haben.



Herbstausflug
Der diesjährige Herbstausflug führt uns auf direktem Weg nach 
Breisach. Dort wartet das gebuchte Fahrgastschiff, welches uns 
eine 2 Std. Rhein- und Schleusenfahrt bieten wird. In dieser 
Zeit laden wir Sie ein zu einer gr. Tasse Kaffee/Tee oder heisser 
Schokolade mit einem Stück Kuchen. Danach wartet eine wun-
derschöne Kaiserstuhlrundfahrt auf Sie. Mit dem Abschluss in 
Riegel beenden wir diesen schönen und erlebnisreichen Nach-
mittag.
Termin: 23. September 2015
Abf. 12.40 Uhr Kuhbach, Rathaus und 12.45 Uhr Kuhbach, West
Tel. Anmeldung:  Schärer-Reisen 07812/983990
                             Fr. M. Vossler 07821/77245
    
Keine Kürzung mehr bei Waisenrenten
Seit Juli werden Waisenrenten nicht mehr einkommensabhängig 
gekürzt, teilte kürzlich die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg mit. Alle bisher gekürzt gezahlten Waisen-
renten würden neu berrechnet und ab Juli ungekürzt weiterge-
zahlt. Ein gesonderter Antrag sei hierfür nicht erforderlich. 
Bislang musste man von den rund 180.400 Renten, die Ende 
2013 bundesweit an volljährige Waisen gezahlt wurden, etwa 
16.500 aufgrund der Einkommensanrechnung kürzen.
Auch erweitert sich, so die DRV, der Kreis der volljährigen Wai-
sen, die einen Anspruch auf eine Hinterbliebenenrente aus der 
gesetzlichen Rentenversicherung haben. Neben dem freiwilligen 
Sozialen oder Ökologischen Jahr sowie dem Bundesfreiwilligen-
dienst führten künftig weitere Freiwilligendienste ( beispielswei-
se Internationaler Jugendfreiwilligendienst, Erasmus+) zu einem 
Anspruch auf Waisenrente. Die Zahlung der Waisenrente erfolge 
in der Regel längtens bis zum 27. Lebensjahr. Wichtig sei, dass 
volljährige Waisen, die fortan zum erweiterten Berechtigtenkreis 
gehören und einen Anspruch auf Halb- oder Vollwaisenrente ha-
ben, diesen auch beantragen müssten. Auskünfte gibt es in den 
Regionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Württemberg, 
über das kostenlose Sercicetelefon unter 0800 100048024 sowie 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de im Internet.

SC Kuhbach-Reichenbach

SC Kuhbach-Reichenbach I – SV Diersburg I
Sonntag, 30. August 2015, 18.00 Uhr         
Sommermonat August, Spiel Nr. 3 fällt an um 18.00 Uhr. Zwei 
davon fanden statt bei Normaltemperaturen und gar langersehn-
tem Regen. Diese Regelung ist m.E. ungut, denn sie wurde ein-
geführt, weil der August noch brütend sein kann. Was soll das, 
die Zweite beginnt um 16.00 Uhr, dort ist es weniger heiß? Na ja, 
es ist ja bloß die Zweite. Die Regel sollte einfach lauten: die 1. 
Mannschaft spielt wie gewohnt um 15.00 Uhr, bei extremer Hitze 
überhaupt nicht. So wie bei Blitz und Donner, Zuschauer sind bei 
über 35 °auch nicht zahlreich vorhanden oder höchstens irgend-
wo auf einem Schattenplätzchen.
Nun denn, am Sonntag also nochmals um 18.00 Uhr gegen das 
momentane Schlusslicht SV Diersburg. Was natürlich nichts zu 
sagen hat, in vielen Vereinen kehren jetzt die Urlauber zurück, so 
dass überall die Karten neu gemischt werden. Großes Glück am 
vergangenen Sonntag in Berghaupten hatte der SC, denn erst in 
der Nachspielzeit konnte ein 1 : 1 erreicht werden. Es frägt also 
immer noch, wann platzt der Knoten, denn die beiden Vor-Paa-
rungen ließen doch einige Fragen offen.

Vorspiel: 2. Mannschaften um 16.00 Uhr. Hier steht die zweite 
von Diersburg auf Platz eins, so dass zu erwarten ist, dass es 
für den Meister der Vorsaison keinen Spaziergang zu werden 
scheint.  wü           
 

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Donnerstag, 27. August 2015 – Die Donnerstagswanderer 
sind wieder unterwegs...
Fahrt nach Zell a.H. zur Wallfahrtskirche mit PKW, Mitfahrgele-
genheit.

Rundwanderung im Bereich Zell a.H.
Dauer: 1,5 Stunden, Schlusseinkehr vorgesehen.
Treffpunkt: 15:00 Uhr am Parkplatz beim Friedhof. 
Ansprechpartnerin/Führung: Lina Müller, Tel. 77397
Gäste sind herzlich willkommen!
Aktuelle Infos:  www.schwarzwaldverein-reichenbach.de

Samstag, 12. September 2015 – Wegputzete / Arbeitseinsatz 
mit unserem Wegewart Alfred Schmieder
Treffpunkt zur Arbeitsbesprechung: 8:30 Uhr an der Hammer-
schmiede.                                     
Nach getaner Arbeit gibt`s ein zünftiges Vesper in der Schmie-
destube, Ende: ca. 14:00 Uhr.

Sonntag, 13. September 2015 – Tag des offenen Denkmals in 
der Hammerschmiede Reichenbach
Führungen, Essen und Trinken von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Vorführungen in der Schmiede, Rundgang durch das Heimat-
museum, Besuch im Bienengarten um 11:00, 13:00, 15:00 und 
17:00 Uhr.
Wir werden das Schmieden mit den wasserbetriebenen Häm-
mern vorführen. In der Esse werden dazu die Eisen glühen. Un-
sere Bienenväter erklären alles über Bienen und die Honigernte. 
Es wird Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen angeboten. Wir 
haben auch Honig zu verkaufen und freuen uns auf Ihren Be-
such!
Für die Bewirtung werden noch Helfer gesucht in der Zeit von 
11-18 Uhr. Ebenso erwünscht sind Kuchenspenden. 
Bei Interesse bitte bei Egon Billian melden, Tel. 77109.
Aktuelle Infos:  www.schwarzwaldverein-reichenbach.de

Am Dienstag, 1. September, beginnt Probeabend.              
Nach den Sommerferien stehen wieder die Singstunden an. Ge-
nügend Anlässe, die vor den 35 Sängern stehen. Zunächst findet 
zum 130-jährigen Bestehen des Liederkranzes Seelbach ein Jubi-
läumsabend statt, zu dem der MGV Reichenbach eingeladen ist. 
Aber große Ereignisse, so heißt es so schön, werfen ihre Schat-
ten voraus. Denn der hiesige Gesangverein feiert im kommen-
den Jahr sein 150-jähriges Jubiläum. Die Weichen sind gestellt, 
als da sind: 
Am 21. Mai findet in der Geroldsecker Halle ein Festabend statt 
mit imposanten Chören. Einen Monat später, am 25. Juni, wer-
den die Zuhörer gespannt sein dürfen mit dem unterhaltsamen 
„SINGENDEN SCHUTTERTAL“. Tags darauf findet nach dem 
ökomenischen Gottesdienst ein Freundschaftssingen über die 
Mittagspause hinweg statt. Krönender Abschluss wird in der 
Stephanskirche der Auftritt der Original Don- Kosaken Serge Ja-
roff sein. Am 27. Oktober 2016 kommen diese unglaublich quali-
fizierten Sänger nach Reichenbach.    wü           

Ringergemeinschaft
Lahr e.V.

Die Ringersaison beginnt! 
Hoffnungsvoll startet die Ringergemeinschaft Lahr e.V. in die 
neue Saison. Das Trainergespann A. Steinbach und T. Oldak 
können in diesem Jahr nicht nur mit der ersten Mannschaft, son-
dern auch mit drei Schülermannschaften antreten. F. Kellouche, 
der erste Vorsitzende ist stolz auf die permanent steigenden 
Zahlen im Nachwuchsbereich. Der erste Heimkampf der dies-
jährigen Runde findet am 03.10.15 in der Geroldseckerhalle in 
Reichenbach statt. Die RG Lahr freut sich schon sehr auf span-
nende Kämpfe und auf Ihre Unterstützung. 

Termine und Vorschau 
05.09.2015          17.30 Uhr            KSV Hofstetten III – RG Lahr 
19.09.2015          
16.30 Uhr  WKG Weitenau-Wieslet J I – KSV Taisersdorf 

J – RG Lahr J I 
15.30 Uhr  ASV Urloffen J II – ASV Altenheim J I – RG 

Lahr J II 



Gepflegte, helle 3,5 Zi-Wohnung 
in Lahr-Reichenbach,

108 qm, im 3-Fam. Haus, 2. OG,  in ruhiger Lage mit viel 
Grün, neues Bad, Gäste WC, 2 gr. Balkons, Parkett, Holz-

decken, Kellerraum, Waschraum, Stellplatz, auf Wunsch mit 
Garage, KM 600 €, zum 1. Nov. zu vermieten.

Tel. 07803 3656

SPD-on-Tour  
Sommerprogramm von SPD-Ortsverein und 

SPD-Fraktion
Wie jedes Jahr greift die SPD Lahr in ihrem Sommerprogramm 
kommunalpolitische Themen auf, die allen interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern einen Ein- und Überblick in die kommu-
nalpolitische Arbeit geben sollen. Bei diesen Aktionen werden 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Fachleuten über 
wirtschaftliche und kommunale Abläufe informiert.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich bei diesen 
Aktionen Vorort zu informieren und mit den Stadträten der 
SPD-Gemeinderatsfraktion sowie den jeweils Verantwortlichen 
ins Gespräch zu kommen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Termine finden sich ebenfalls unter www.spd-lahr.de.

Termine: 
Do, 27.08.2015  Entwicklung StartkLahr (FENACO, Aus-

gleichsflächen, Entwicklungsmöglichkei-
ten, Firmenbesuch) 

18.00 Uhr StartkLahr/Europastraße
Do, 03.09.2015  Stadtpark / Tiergehege (Perspektiven der 

Villa Jamm, Neubau Affenhaus) 
18.00 Uhr Eingang Stadtpark
Do, 10.09.2015  Gemeinschaftsschule (Notwendige Investi-

tionen) 
18.00 Uhr Haupteingang Friedrichschule

Roland Hirsch (SPD-Fraktionsvorsitzender)
Mark Rinderspacher (SPD-Ortsvereinsvorsitzender)

26.09.2015          
16.30 Uhr  RSV Schuttertal J I – RKG Freiburg J I - RG 

Lahr J II 
19.00 Uhr             RSV Schuttertal II – RG Lahr 
03.10.2015          
16.00 Uhr             RG Lahr J I – SV Eschbach J – KSV Hofstetten J 
18.00 Uhr      RG Lahr J III – KSV Appenweier J II – ASV 

Urloffen J III 
20.00 Uhr             RG Lahr – ASV Vörstetten II 
04.10.2015          
16.30 Uhr             AV Vörstetten J – KSV Haslach J – RG Lahr J II 
16.00 Uhr             KSV Haslach i.K. II – RG Lahr 
 
   

150 Jahre Musikverein Lahr-Reichenbach e.V.  
Benefizkonzert des Musikkorps der Bundeswehr aus 
Siegburg zugunsten des Orgel- und Baufördervereins St. 
Stephanus 
Anlässlich des 150 jährigen Jubiläums des Musikvereins Rei-
chenbach ist es uns gelungen, das Musikkorps der Bundeswehr 
aus Siegburg / Bonn unter der Leitung von Oberstleutnant Chris-
toph Scheibling nach Reichenbach in die Geroldseckerhalle zu 
locken. Das Top Musikkorps der Bundeswehr ist einer der re-
nommiertesten Klangkörper seiner Art und richtungsweisender 
Maßstab für die Blasmusikszene. 
Dieses Highlight zum Ende der Jubiläumsfeierlichkeiten findet 
am Donnerstag, den 24. September um 20:00 Uhr in der Gerold-
seckerhalle statt. 
Karten für das Benefizkonzert gibt es: 
Beim Dorfmarkt am 11.09., unter www.mv-reichenbach.de und 
bei der Volksbank Reichenbach . 
Eintritt: 16,-- Euro, Vorverkauf 14,-- Euro. 

Harmonikaverein
Geroldseck e. V.

Vorankündigung - Endlich ist es wieder soweit!
Am 25. September findet die 8. Afterworkparty des Harmonika-
verein „Geroldseck“ Lahr- Reichenbach statt. Wie gewohnt wird 
es bayrische Spezialitäten geben und DJ Casi sorgt für die mu-
sikalische Unterhaltung. 
Da der Lindenplatz in Reichenbach zur Zeit umgebaut wird, fin-
det das Fest in diesem Jahr vor der Feuerwehrgarage beim Rat-
haus statt, Beginn ist um 16.30 Uhr.
Halten Sie sich den Termin frei, um mit uns den verdienten Fei-
erabend zünftig zu feiern.
Die Vorstandschaft

Durch eine Blutspende helfen
DRK-Blutspendedienst ruft auch in den Sommer-
wochen auf Leben zu retten
Sommerzeit ist Urlaubzeit. Doch auch in diesen Wochen geht 
der Blutbedarf in den Krankenhäusern nicht zurück. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende

Donnerstag, dem 27.08.2015 von 11:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Krankenhauskapelle, Klostenstr. 19, LAHR / KLINIKUM

Blutspender können Ihre Parkkarte zur kostenlosen Ausfahrt an 
der Pforte entwerten Bitte Personalausweis zur Blutspende mit-
bringen ! 
Frisches Blut wird benötigt, um bei Unfällen, Operationen und 
Krankheiten zu helfen. Dabei ist auch die kurze Haltbarkeit von 
Blutkonserven (35-42 Tage) zu berücksichtigen. So wird allein 
rund ein Fünftel aller Präparate aus Spenderblut bei der Behand-
lung von Tumorpatienten eingesetzt. Ein Blutbestandteil, die 
Blutplättchen, die insbesondere hier benötigt werden, ist sogar 
nur vier Tage haltbar. Eine Blutspende ist auch bei sommerli-
chem Wetter möglich. Auch wenn Schwimmbäder, Freizeitparks 

und andere Aktivitäten in den Ferien locken bittet der DRK-Blut-
spendedienst um die Unterstützung bei der Versorgung mit Blut-
präparaten. Für alle, deren Urlaub noch bevorsteht gehört der 
Blutspendetermin in jedem Fall auf die Vor-Urlaubs-Checkliste. 
Allen, die bereits im Urlaub waren und unsicher sind, ob eine 
Spende möglich ist, stehen die Mitarbeitenden der Servicehot-
line montags bis freitags von 8 Uhr bis 17 Uhr unter der Telefon-
nummer 0800 119 4 911 (kostenfrei aus dem dt. Festnetz) für 
Rückfragen zur Verfügung. Jede Spende zählt. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 
und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Anzeigen



bnNETZE GmbH
Tullastraße 61
79108 Freiburg
> bnnetze.de
> service@bnnetze.de

Schönen guten Tag!
Unser Berater für Ihren Erdgas-
Netzanschluss kommt!

Telefonisch 0172 248 6391 
oder per E-Mail an: 
dieter.denne@bnnetze.de

Dieter Denne, 
unser Energieberater, informiert Sie über die Vorteile 
eines Erdgas-Netzanschlusses und beweist Ihnen:

mit Erdgas sind Sie im grünen Bereich.

Sichern Sie sich Ihre Vorteile und erfahren mehr zu 
den Themen:

>  Heizungsmodernisierung nach E-Wärme-Gesetz

>  Förderprogramme und Zuschüsse

>  Kosten rund um den Erdgas-Netzanschluss

  Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
  persönlichen Beratungstermin:

22225_ANZ_Erdgas-Netzanschluss_Berater_kommt_92x150_4c.indd   2 07.04.15   11:36

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
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Insektenschutzgitter und
Lichtschachtabdeckungen.
www.Reifenschweiler.de ·  0 78 08 / 9 96 00 REIFENSCHWEILERREIFENSCHWEILER

Steuerberatungsgesellschaft
Landwirtschaftliche Buchstelle
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Altfelixstraße 23 · 77933 Lahr
Tel. 0 78 21 / 27 04 - 19 · www.lahrertreuhand.de

Geschäftsführer:

René Naudascher (StB / Lw. Buchstelle / Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.))
Klaus Schubnell (StB / vBP) · Hubert Himmelsbach (StB) · Dipl.-Kfm. Manfred Schlenk (StB/ vBP)

Rufen Sie

uns unver-

bindlich an!

Tel. 0 78 21

27 04 -19
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Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern


